
buergermeister inspiziert u - bahn - bausteLte karlsplatz

1 Wien , 30 . 4 . ( rk ) die gross baustelLe karlsplatz fuer die
wiener u - bahn wird buergermeister bruno m a r e k zusammen
mit tiefbau - stadtrat kurt heller und leitenden fach¬
beamten am montag inspiz iere .n .

geehrte redaktion
sie werden herzlich eingeladen , zu dieser besichtigung

berichterstatter und fotoreporter zu entsenden,
zeit : montag , 4 . mai , 15 . 30 uhr,
ort : staedtisches baubuero , resselpark.
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neuer chef der staedtischen waeschereien
/

Wien , 30 . 4 . ( rk ) in einer kleinen fei er , an der wohnungs-
stadtrat re in hold s u t t n e r , magistratsdirektor doktor
rudolf e r t l und stadtbaudirektor prof . dipl . - ing . doktor
rudolf k o l l e r teilnahmen , wurde der bisherige Leiter
der magistratsabteilung 45 ( waeschereien ) , oberamtsrat ing . johann
^ ^ 11 ^

> verabschiedet und seinem nachfolger , oberamtsrat
mg . rudolf wagner, das ernennungsdekret ueoerreicht.

Stadtbaudirektor dr . kolter wuerdigte das wirken von ing.
cermak , der 44 jahre lang im gemeindedienst stand und nun in den
ruhestand trtt . mit 19 jahren begann er seine taetigkeit in der
magistratsabteilung fuer die oeffentliche beleuchtung , seit 1938
arbeitete er in den waescher eien . in seine arntszeit als leiten
dieser magistratsabteilung Mel die erbauung der neuen zentral-
waescherei in der schwenkgasse in meidling . auch vor seinem nach¬
folger steht eine grosse aufgabe ; die einrichtung der grosswaesche-
rei im neuen allgemeinen krankenhaus.

stadtrat suttner verwies darauf , dass die waeschereien zu
jenen arbeitsbereichen der Stadtverwaltung gehoeren , von denen
die oeffentlichkeit so gut wie nichts weiss und die doch von
groesster bedeutung sind , so ist die aroeit der waescherein eine
entscheidende Voraussetzung fuer das funktionieren der staedti-
sehen kranken - und Wohlfahrtsanstalten.
0934
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60 . geuurtstag von frartz stoessl

7 Wien , 30 . 4 . ( rk ) am 2 . mai voL Lendet der . alt philo Loge
univ . - prof . dr ; franz s t o e s s L das 60 . Lebensjahr.

er wurde in Wien geboren , wo er an der universitaet das
fachstudium absolvierte , seit 1939 wirkte er an der zuercher
universitaet als dozent und als Professor , seit 1961 ist er
Ordinarius fuer klassische Philologie an der karl franzens-
universitaet in graz . Professor stoessl hat zahlreiche wissen¬
schaftliche arbeiten verfasst , darunter ’ ’ die trilogie des
aischylos ’ ’

,
’ ’ euripides 1 } ’

,
’ ’ der tod des herakles ’ ’ . stoessl

ist rnitglied des oesterreichischen pen - clubs.

marek gratuliert prof . stoessl

buergermeist er bruno m a r e k uebermittelte Professor
stoessl zu dessen geburtstag ein glueckwunschschreiben , in dem
es heist“

’ ’ als buergermeister ihrer Vaterstadt und im eigenen namen
richte ich dieses schreiben an sie , das ihnen die besten glueck-
wuensche zur Vollendung des 60 . Lebensjahres ausdru ecken soll.

die wiener altphilologen - schule verdankt es den wissenschaft¬
lichen Leistungen bedeutender graezisten , Latinisten und anderer
namhafter repraesentanten der altertumskunde , dass sie seit langem
internationales ansehen geniesst . sie sind mit dieser tradition
seit der Studienzeit zutiefst verbunden und richten nach deren
grundsaetzen auch ihre eigene fruchtbare lehr - und forschungs-
taetigkeit aus.

moegen sie ihrem wirkun -gskreis noch lange in voller Schaffens¬
kraft erhalten bleiben und neuen erfolgen entgegengehen ( rufz ) ’ ’ .
1045



30 . april 197u ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ Platt 1211

hochwasserschutz - gespraeche kommen in endphase

4 Wien , 30 . 4 . ( rk ) auf einladung der obersten wasserechtsbe-
hoerde im bundesministeriurn fuer Land - und forstwirtschaft findet
ab 12 . mai im haus der begegnuny in wien - f lor idsd -orf eine auf
zunaechst acht bis zehn tage anberaumte gespraechsrunde ueber die
noch offenen wasserrechtLichen fragen im Zusammenhang mit dem

hochwasserschutz - projekt der stadt Wien statt , daran nehmen
neben den zustaendigen magistratsabteilung vor allem vertreten des
landwirtschafts - und bautenministeriums , des bundesstrom-
bauamtes , der donaukraftwerke , der niederoesterreichischen Landes-
regierung und der ufergemeinden teil.

die stadt Wien hofft , wie Stadtbaudirektor prof . dr . rudolf
k 0 L l e r der ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ erklaerte , dass im
zuge dieser wasserrechtsverhandlung die letzten huerden auf dem
weg zur realisierung des donau - hochwasserschutz - projektes ge¬
nommen werden koennen . diesen sornmer soll der Startschuss fuer
den baubeginn fallen , fuer die realisierung des von der stadt Wien
seit 12 jahren geplanten Projektes rechnet man mit einer bauzeit
von acht jahren.

ergaenzungen kommen zeitgerecht
bis zur wasserrechtsverhandlung wird die stadt Wien auch noch

alle von der wasserrechtsbehoerde verlangten ergaenzungen , die in
insgesamt sechs punkten zusammengefasst sind , zeitgerecht nach—
reichen , bei diesen ergaenzungen handelt es sich lediglich um
weitere nachweise , fuer die die unterlagen bereits vorhanden sind,
wie zum beispiel zusaetzliche Wasserspiegelrechnungen und strassen-
projekte . als Vorbereitung fuer die wasserrechtsverhandlung haben
die beteiligten behoerdenvertreten auf einladung der stadt Wien
kuerzlich auch ein besiehtigungsfahrt zu den wesentlichen abschnit-
ten des hochwasserschutz - projektes gemacht.
1000
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90 . geburtstag von rudotf würzen

6 v /̂ien 3 30 . 4 . ( rk ) am 3 » mai vollendet der architekt hochschul~
Professor dipl . - ing . dr . rudolf w u r z e r das 50 . Lebens¬
jahr.

er wurde in moer tschach , kaernten , geboren , absolvierte das
fachstudium an der technischen hochschule in Wien und war als
Lehrer an der bundesgewerbeschule villach sowie spaeter als direkter
des Stadtplanungsbueros von villach taetig . 1954 erfolgte seine
habilitierung fuer Stadt - und regionalpianung an der technischen
hochschule Wien , an der er nunmehr als Ordinarius und Vorstand
der Lehrkanzel fuer staedtebau , raurnplanung und raumprdnung wirkt » fue
die stuüen jahre 1968/69 und 1969/70 wurde er zum rektor gewaehlt.
rudolf wurzer hat auf dem gebiet des planungs - und siedlungs-
wesens zahlreiche arbeiten veroeff ent licht . er ist mitgLied
verschiedener fachvereinigungen und geselIschaften , wie der
oesterreichischen gesellschaft zur foerderung von landesfor-
schung und Landesplanung , des fachbeirates fuer Stadtplanung der
bundeshauptstadt Wien , der expertenkommission zur erarbeitung von
Leitlinien fuer eine raurnordnungspolitik oesterreichs , der deut¬
schen akademie fuer staedtebau und Landesplanung sowie der akademie
fuer raumforschung und Landesplanung in hannover.
I 038

rathaus - praesidialchef - 65 . geburtstag

10 Wien , 30 . 4 . ( rk ) obers .enatsrat dr . otto k u t i l,
der praesidialchef des wiener rathauses , feiert am 3 . mai seinen
65 . geburtstag.

dr . kutil wurde 1951 zum praesdialchef berufen , als damals
franz jonas als buergermeister in das wiener rathaus einzog.
kutil war vorher bezirksamtsleiter im magistratischen bezirks-
amt floridsdorf.
II 24
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zum saisonbeginn;
oaeder wurden auf hochyLanz gebracht

neubauten wachsen pLanmaessig - new Look auch fuer ’ ’ troepferl-
b a e d e r ’ ’

5 Wien , 30 . 4 . ( rk ) Wien behaett nicht nur die alte donau
uneingeschraenkt als traditionelles badeparadies , Wien er¬
hielt in den naechsten jahren auch einige mit allen Schikanen aus¬
gestattete neue schwimmbaeder : darueoer konnte stadtrat hubert
P ‘f 0 c h donnerstag waehrend einer bäederrundf ahrt mit Presse¬
vertretern ausfuehrlich informieren , das wasser der alten donau
bietet nach verschiedenen sanierungsmassnahmen nicht nur optisch
einen guenstigen eindruck . seine oualitaet ist nach den juengsten
hygienisch - bakteriologischen Untersuchungen fuer badezwecke
einwandfrei , im vergleich zu frueheren jahren sogar merklich
besser , freilich haengt nach wie vor vieles von der disziplin
des badepubl ikums und der par zel ler,besitzer ab.

am 2 . mai faeüi fuer die badelustigen wiener der
offizielle Startschuss fuer den Sprung ins kuehle nass » insgesamt
14 staedtische sommerbaeder mit einem fassungsraum von
65 . 000 Personen - das entspricht etwa der einwohnerzahl von
klagenfurt - stehen zur verfuegung „ 31 kinderfreibaeder mit
rund 14 . 000 Umkleidegelegenheiten laden ab 1 . juni zu kosten¬
loser benuetzung ein.

oaederkonzept wird pLanmaessig realisiert

die realisierung des im dezember 1968 von der gemeinde-
raetlichen Planungskommission beschlossenen

"Paeder konzeptes,
eines siebenjahresplanes fuer den neu - und ausbau staedtischer
baeder , geht indessen zuegig voran , mit mittein in der hoehe
von einer halben milliarde Schilling sollen im rahmen des
baederkonzeptes unter anderem bis 1976 fuenf neue hallenbaeder
und fuenf neue sommerbaeder errichtet werden.
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beim im herbst 1969 begonnenen neubau des schafbergbades
stehen derzeit grosse erdbewegunyen und drainagearbeiten zur
festigung des unguenstigen hangyelaendes im Vordergrund , die
anlage , die in mehreren etappen mit einem aufwand von
39 miltionen Schilling zunaechst als sommerbad ( mit 211 kabinen
und 1 . 630 kaestchen ) errichtet wird , soll bereits
1971 teilweise oenuetzbar sein.

Ottakringer bad : in etappen ohne stoerung

die beiden neuen becken des Ottakringer bades , fuer die
kuerzlich die ueberdachung durch eine zweigeschossige halle
fertig wurde , werden im hochsommer dem Publikum zur verfuegung
stehen , derzeit werden noch fussboden - und wandverkleidungs-
arbeiten durchgefuehrt . mit der fertigstelluny des gesamten
bades , das ohne stoerung des sommerbetriebes in etappen ausge¬
baut und noch ein zweites sommerbecken bekommen wird,
kann spaetestens bis 1973 gerechnet werden.

neben zahlreichen , durch den harten Winter bedingten
reparaturarbeiten in allen uebrigen sommerbaedern werden
groessere erneuerungsarbeiten aus dem kongressbad , dem laaer-
berg - bad , dem krapfenwaldlbad und dem Strandbad gaensehaeufel
gemeldet , im sommerbad liesing , das vergangenes jahr ein
neues umkleidegebaeude bekam , wurde das alte filtergebaeude ab¬
gerissen , wodurch die liegewiese vergroessert werden konnte.

Schwerpunkt : 14 3 - rniL lionen - pro jekt dianabad

beim derzeitigen Schwerpunkt des baederKonzeptes , dem
neubau der hallen - und kurbadeansta . lt dianabad , haben nach
umfangreichen fundierungsarbeitan und der fertigste11 ung des
hörizontalfilterbrunnens die betonierungsarbeiten fuer die
Schwimmhalle begonnen . bis ende des Jahres hofft man die
rohbaugleiche zu erreichen , die innenarbeiten eines solchen
grossprojek .tes ( kosten 143 millionen Schilling ) dauern erfah-
rungsgemaess weit laenger . die eroeffnung des dianabades
findet voraussichtlich im herbst 1973 statt . 7
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mit dem Daubeginn fuer die grosse sportschwirnmhalLe
( zwei 50 - meter - becken ) bei der wiener stadthatle ist im naechsten
jahr zu rechnen , die Planungsarbeiten werden durch prof . dr . ro-
land rainer intensiv fortgefuehrt,

neue kinderfreibaeder

bereits im kommenden jahr wird die stadt Wien insgesamt
33 kinderfreiüaeder in betrieb haben , die antage in der
toeschenkohlgasse ( 15 . bezirk ) , die vergangenes jahr als
ersatz fuer das nun abgerissene kin -derfreibad am vogelweid-
platz ( wo das sportbad entsteht ) gebaut wurde , steht heuer
neu zur verfuegung . nach reparaturarbeiten wird im sommer auch
das kinderfreibad im auer welsbach - park geöffnet , im kinder-
freibad hugo wolf - park ( 19 . bezirk ) , das ein neues urnkteide-
geoaeude und eine filterantage bekommt , gehen die arbeiten
zuegig voran , diesen sommer beginnt auch der neubau des kinder-
freibades in der quadenstrasse ( 22 . bezirk ) .

volksbaeder sollen ’ ’ aufpoliert 1 ’ werden

neben der realisierung des baederkonzeptes fuer die
hallen - und freibaeder laeuft im auftrag von stadtrat hubert
Pf och die ausarbeit ung eines weiteren konzeptes , das vor allem
die modernisierung der volksbaeder zum ziel hat . die alten
’ ’ troepferIbaeder ’ ’ sollen teilweise durch sauna - abteilungen
’ ’ aufpoliert ’ ’ werden , auch soll untersucht werden , wie gross
der bedarf fuer den neubau von saunabaedern ist.

stadionbad olympiareif

trotz des nicht sehr zum baden einladenden wetiers wurde
im stadionbad , das der stadthalle gehoert , bereits der betrieb
aufgenommen , seit dem herbst wird in den weitlaeufigen anlagen
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dieses Zentrums der heimischen wasserspor tler fleissig gear¬
beitete in den Wintermonaten wurde das wasserballbecken gebaut,
so dass bereits in der zweiten maiwoche der trainingsbetrieb
auf genommen werden kann » mit dem vorgewaermten Schwimmbassin , dem
Sprung - und wasserbalIbecken ist das stadionbad somit olympia¬
reif geworden.
1035

schwedische arbeiterfunktionaere im rathaus

9 Wien , 30 . 4 . ( rk ) 30 funktionaere des arbeiter - bildungs-
vereins trol Ihaettan , die sich in einem austauschprogramm des
° egb derzeit in Oesterreich aufhalten , besuchten rnittwoch das
wiener rathaus und wurden im steinernen saal von stadtschul-
ratspraesident hofrat dr . hermann schnell begruesst.
dr . schnell wies die besucher darauf hin , dass ein besuch Wiens
oesonders gut geeignet sei , dem auslaendischen gast einen
’ ’ interessanten einblick in das , lte europa ’ ’ zu geben.

trolIhaettan , an der schwedischen westkueste im raum
goeteborg gelegen , ist als Industriezentrum ( volvo - werke ) weit¬
hin bekannt und verfuegt ueber einen auesserst aktiven
arbeiter - bildungsverein.
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g e s p e r r t bis 1 . m a i

zehn neue preistraeger der stadt - ior fuer kunst , Wissenschaft
und Volksbildung

3 wien , 30 . 4 . ( rk ) seit 1947 vergibt die stadt Wien alljaehrlieh
preise fuer kunst , Wissenschaft und Volksbildung , die Verleihung
erfolgt als anerkennung fuer ein lebenswerk oder ein einzelnes
werk , das geeignet ist , die bedeutung Wiens und Oesterreichs
als pflegest netten der kunst , Wissenschaft und Volksbildung
hervorzuheben . die preise werden vom buergermeist er der stadt
Wien auf grund der vorschlaege von preisrichterko 1 Legien ver¬
liehen , die aus namhaften fachleuten bestehen und in denen der

■amtsfuehrende stadtrat fuer kultur , Volksbildung und Schulver¬

waltung den Vorsitz fuehrt.
die preise werden nur einzelPersonen verliehen , ihre

erlangung ist nicht an den besitz der oesterreichischen staats-
buergerschaft gebunden , eine teilung unter mehreren Personen
ist unzutaessig.

die diesjaehrige feierliche preisverleihung wird buerger-
meister uruno m a r e k im verlauf des monats rnai im
stadtsenatssaal des wiener rathauses vornehmen , das leben und
schaffen der neuen preistraeger wird vizebuergermeister kultur-
stadtrat gertrude s a n d n e r wuerdigen.

den preis fuer dichtkunst erhaelt hofrat prof . dr . friedrich
s c h r e y v o g l . preistraeger fuer Publizistik ist
dr . otto 1 e i c h t e r . die preistraeger fuer bildende
kunst sind ak . ad . rnaler fritz m a r t i n z ( malerei und

graphik ) , akad . bildhauer rudoif Schwaiger
( bildhauereij , prof . Wilhelm j a r u s k a ( angewandte kunst)
und architekt Johannes s p a l t ( architektur ) . preistraeger
fuer geisteswissenschaften ist der altphilotoge emer . o.
univ . - prof . ddr . mult . h . c . a' Lbin l e s k y , praesident
der oesterreichischen akademie der Wissenschaften , im bereich der
naturwissenschaften wurden zwei preise vergeben , und zwar
an den Chemiker univ . - prof . dr . phil . dr . ing . h . c. dr . phil.
h . c. hermann mark und an den nervenarzt univ . - prof.
dr . med . et phil . Viktor e . f r a n k l . der preis fuer Volks¬

bildung wurde mittelschuldirektor prof . dr . ferdinand

h u e b n e r zuerkannt.
1 09 ü
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oskar Kokoschka nach Wien einge laden

11 Wien , 30 . 4 . ( rk ) buergermeister bruno m a r e k hat
den maler Professor oskar k o k o s c h k a fuer kommendes

fruehjahr nach Wien einyeladen . in dem briet des buergermeister
an den weitheruehmten kuenstler und ehren buerger der stadt
wien wird die bitte ausgesprochen , oskar Kokoschka moege als
ehr engast er er oeffnung jener ausstellung bei 'wohnen , die im
fruehjahr 1971 unter dem motto , ? zum 85 . geburtstag von oskar
kokoschka ’ ’ in Wien gezeigt wird.
11 34

marea und sandner bei schueler - pflichtkonzert

12 Wien , 30 . 4 . ( rk ) prominent ».--.- gaeste beim schueler - pflicht
Konzert im musikvereinssaal am donnerstags buergermeister bruno
m a r e k und vizebuergermeister gertrüde s a n d n e r
besuchten die Veranstaltung , bei der werke von mczart , bach,
beethoven , strawinsky und cimarosa zur auffuehrung gelangten.

die pflichtKonzerte fuer wiener schueler - im laufenden
Schuljahr mehr als dreissig - werden vom kulturamt der stadt
wien veranstaltet.
1145
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die verkehrsmassnahmen der kommenden woche:
wiedner hauptstrasse gesperrt

^ -5 Wien , 30 . 4 « ( rk ) dig wiedner hauptstrasse wird zwischen
der schteifmuehlgasse und der mayerhofgasse ab montag , dem
4 . mai , fuer den durchzugsverkehr in beiden fahrtrichtungen
gesperrt , die Ursache fuer diese schwerwiegende verkehrsmassnahme
sind dringend notwendige gleisarbeiten der wiener verkehrsbetriebe,
die ois mitte august dauern werden , die Umleitung des individual-
verkehrs erfolgt stadteinwaert durch die mayerhofgasse und
favoritenstrasse . an der kreuzung wiedner hauptstrasse - mayerhof-
gasse wird ab montag eine lichtsignalanläge in betrieb sein , der
stadtauswaerts fuehrende verkehr muss durch den strassen-
zug operngasse - margaretenstrasse - reinprechtsdorfer strasse
umgeleitet werden , als folge der sperre der wiedner haupt¬
strasse muessen auch die zu ihr fuehrenden nebenstrassen fuer den
durchzugsverkehr auf die baudauer gesperrt werden,

es ist Vorsorge getroffen worden , dass die anrainer - bedienung
in diesem abschnitt der wiedner hauptstrasse waehrend der gesamten
bauzeit aufrechterhalten werden kann , dies waere jedoch dann
nicht moeglich gewesen , wenn man - ohnehin nur mit Schwierigkeiten
den durchzugsverkehr in einer richtung belassen haette.
die wirtschaftliche bedeutung der wiedner hauptstrasse in diesem
aoschnitt ist jedenfalls so gross , dass man der or dnungsgemaessen
anrainer - bedienung gegenueber einer belassung des durchzugsverkehr
in bloss einer richtung den vorzth , geben musste.
1210
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Langfristiges erschtiessungsProgramm fuer die wiener Wirtschaft

14 Wien , 30 „ 4 . ( rk ) noch heuer im herbst werde vom wiener
magistrat ein Langfristiges Programm zur erschLiessung neuer
industriefLaechen ausgearbeitet werden , erkLaerte obermagistrats-
rat dr . skopaLik, der Leiter der abteiLung fuer
wirtschaftspLanung , bei der 27 . Sitzung der gemeinderaetLichen
stadtpLanungskommission , die am donnerstag unter dem vorsitz
von buergermeister bruno mar e k stattfand , dieses Lang¬
fristige konzept werde nicht zuLetzt auf dem ergebnis einer
neuerLichen fragebogen - aktion basieren , die derzeit gemeinsam
mit der wiener handeLskammer vorbereitet werde und durch die der
Langfristige fLaechenbedarf der wiener Wirtschaft eruiert werden
SOLL.

aus einer frueheren Untersuchung wisse man zwar , dass ins¬
gesamt 1 . 070 betriebe neue fLaechen fuer die ausweitung bezie¬
hungsweise modernisierung benoetigten , doch kenne man nicht den
genauen umfang , die quaLifikationen und die termine , innerhaLb
derer neue betrieosfLaechen zur verfuegung stehen muessten,
gab skopaLik bekannt . vieLe betriebe in Wien tuenden jedenfaLLs
an ihrem jetzigen Standort kaum mehr entwickLungsmoegLichkeiten
vor : noch immer wuerden 77 Prozent der industrieLLen und gewerb-
Lichen Produktion in den dicht verbauten bezirken erbracht.

aus diesem gründe sei es nur seLbstverstaendLich , dass die
gemeinde mit ihrem aufschLiessungsprogramm fuer industrie - und
betriebsbaugebiete zuegig fortfahre , noch heuer werde daher die
aufschLiessung in zwei betriebsbvugebieten - auhof und scheyd-
gasse - abgeschLossen sein , auch die arbeiten in den betriebsbau¬
gebieten trabrenngruende und in Liesing an der perfektastrasse
seien in voLLern gange . oekanntLich werden in diesen vier neuen
industriegebieten rund 25 . 000 moderne arbeitspLaetze untergebracht
werden koennen . die auf schLiessungskosten dafuer machen etwa
280 miLLionen schiLLing aus.

• A
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die gemein deraetliche stadt Planungskommission , an der unter
anderem vizebuergermeister gertrude s a n d n e r und die
stadtraete kurt heller, dkfm . alfred hintschig
ing . fritz h 0 f m a n n , rnaria j a c o b i , doktor
hannes k r a s s e r , franz n e k u l a , hubert
P f och, dkfm . dr . pius prutscher und dr . rnaria
s c h a u rn a y e r sowie rnagistratsdirektcr dr . rudolf e r t l
generaldirektor dr . karl r 0 i s i n g e r und Stadtbaudirektor
prof . dr . rudolf k 0 l l e r teiInahmen , stimmte schliesslich
einstimmig dem Vorschlag zur durchfuehrung neuer erhebungen zu
und empfahl die ausar be -itung eines langfristigen auf sch 1 iessungs-
programmes.

die Stadtplanungskommission fasste ebenso einstimmig auch zu
den vier anderen von senatsrat engelberger referierten
tagesordnungspunkten empfahlungen ; dazu gehoert die trassierung
von u 3 zwischen stephansplatz und westbahnhcf , die bekanntlich
zwischen magistrat und handeIskarnmer gemeinsam erarbeitet
worden ist . hiebei hob buergermeister marek cie gute Zusammen¬
arbeit mit der handeIskarnmer hervor . der bericht ueber die arbei¬
ten zur Schaffung einer fussgaengerzone in der aeusseren favoriten-
strasse zwischen suedtiroler platz und reumannplatz wurde zur
kenntnis genommen . ebenso ist die realisier ung der en twick l ungsachse
zwischen neidling und siebenhierten von den mitgliedern der
planungskommissioti gutgeheissen und der magistrat beauftragt
worden , sofort mit alten Vorarbeiten zu beginnen.

schliesslich nahm die Kommission auch den bericht ueber das
vor laeufige ergebnis bei der neu ) ewertung der Dundesstrassen
zur kenntnis . in der empfehlung heisst es , das Land Wien trete
dafuer ein , die neubewertung ebenso ' io die novellierung des Lundes
■strassengesetzes ehestens abzusch llessen . dit Planungskommission
stellte jedoch fest , dass eim : reihe berechtigter und bereits
angemeLdeter forderungen Wiens beim ' bisherigen stand der arbeiten
noch kein «* beruecksichtigung gefunden haetten.
1304
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aus ikv er an s t al tunge n in der Woche vom 4 . bis 10 Mai

Wien , 30 . 4 , ( ES)

Montag , 4 , Mai:
19 - 00 War , Konservatorium , Konzertsaal ( Johannesgasse 4 a ) :

Konservatorium der Stadt Wien : Vortragsabend der
Violinklasse Günther Schieb

19 . rO Uhr , Ilusikverein , Großer Saal : Österreichischer Gewerk¬
schaft sbund : Voraufführung des a . o , Konzertes der
Musikalischen Jugend ; Wiener Jeunesse - Chor , Rieder-
österreichisches Tonkünstlerorchester , Soll
Dirigent Güntner Theuring ( J . S . Bach : Hohe Messe h —moll)

19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Mozartsaal : Wiener Konzerthausgesellschaft7 - Konzert im Zyklus IV ( 6 . Konzert im Zyklus VI X7aer musj .raliscn .en Jugend ) Prager Streichquartett
Streichquartett C- Dur ; Suk : " Meditation " - Schubert:
Streichquartettsatz ; Dkofak : Streichquartett As - Dur
op . 105)

( Haydn

19 . 30 Uhr , Musikakademie , Konzertsaal , ( Johannesgu sse 8 ) Wieno:Akademie für Musik und d . K . - Gesellschaft fürtheater ; Vortrag Prof . Dr . Fritz Kub;
/ .us 1

matik des Welturteils in der Musik"
spielen)

a b er die Proble-
( mit Tonband - Bei¬

le . pO Uhr , wiener Urania , Mittlerer Saal : Volkshochschule wiener
£ rai ? ia ~ Kulturamt : yklus "Lieder der Völker " - Italien;mosrna Cavicchioli ( Mezzosopran ) , Elio Battaglia ( Bariton/ ortrag und am Flügel Dr , Erik Werba

20 . 00 Ulir , Gesellschaft für Musik , ( Hanuschgasse 3 ) : Österreichische' Gesellschaft für Musik : Vortrag Prof . Dr . Friedrich Csrh i
.
ie Ke i- Qe wnci ciie wiener Schule - Erinnerungen undPlane"

20 . 00 Uh: Palais Palffy , Beethovensaal : Österreichisches Kultur¬
zentrum : Zyklus " Österreich in Bild und Buch "

;
" Fest¬

spiele heute und morgen " - Marginalien zur " Salzburger
Dramaturgie " von und mit Prof . Oscar Fritz Schuh
( mit Diskussion)

/
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Dienstag,
18 . 30 Uhr

18 . 30 Uhr

19 . 00 Uhr,

19 . 00 Uhr,

19 . 00 Uhr,

19 . 30 Uhr,

19 . 30 Uhr,

19 . 30 Uhr,

19 . 30 Uhr,

19 . 30 Uhr,

20 . CO Uhr,

5 . Mai;

mr
am

Musikakademie , Konzertsaal ( Johannesgasse 8 ) : Wiener
Akademie xür Musik u . d . K . : Vortragsabend der Klasse
Lied und Oratorium Dr . Erik Werba - Kurt Schmidek
Flügel vielter Moore ( Rindemith : " Das Marienleben"

Musikakademie , Vortragssaal ( Lothringerstraße ) :
Wiener Akademie für Musik u . d . K . : Klavierabend Beatrix
Gamper - Klasse Dr t Irene Barbag - Drexler ( Bach , Mozart,Beethoven , Brahms)

Musikakademie , Orgelzimmer 17 ( Lothringersttaße ) :
Wiener Akademie für Musik u . d . K . : Orgelabend der Klasse
Alois Forer ( Couperin , Buxtehude , Bach)

Konservatorium , Konzertsaal ( Johannesgasse 4 a ) :
Konservatorium der Stadt Wien : Vortragsabend der Violin-klasse Margarete Biedermann

Wiener Urania
Urania,

• ? Körsaal VI ( 5Z0 ‘ Volkshochschule Wiener
_ _ Arbeiterkammer : Vortragszyklus Prof . DDr . Phil inPufx " Musik als Ausdruck der Zeit " ; 3 . Abend - Felix
Mendelssohn - Bartholdy ( mit Musikbeispielen)

Iltisikverein , Großer Saal : Musikalische Jugend Österreichs
a . o . Cnor - Orchestorkonzert ; Wiener Jeunessechor , Ton¬
kunst ler or che ster , Arleen Auger ( Sopran ) , Yuko Tsuji ( AltKurt Equiluz ( Tenor ) , Siegmund Uimsgern ( Baß ) , Horstjjönm ( Orgely , Pierre Ihibnud ( Trompete ) , Dirigent Günther
Theunng ( J . S . Bach : Hohe Messe h - moll)

Musikverein , Brahmssaal : Cembalo — Abend Eta Harich — -
Scaneider ( J . S . Bach : Goldberg - Variationen)

Konzerthaus , Mozartsaal : Beethoven —Festkonzert ; Haydn-Orchester Wien , Raimund Kolbe ( Violine ) , Hans Kann
( ivls -vier ) , Dirigent Herbert Heide ( Beethoven : Konzert
wr Violine und Orchester C— Dur ; Konzert für Klavier
und Orchester Es - Dur ; 1 . Symphonie C- Dur op . 2lJ

Wiener Sinkhaus , Großer Sendesaal : österreichischer
Rundfunk - Österreichischer Komponistenbund : 10 . Kon¬
zert im Zyklus GUI ; V/iener Schütz —Kantorei,Peter Rlanyavsky ( Orgel ) , Dirigent .Augustin Kubizek
( A cappella - Chöre und Orgelwerke von Kropfreiter , Kubizek
Rlanyavsky , Heiller , J . N . David und Rapf)

Amerilca - Haus
_
( Friedrich Schmidt - Platz 2 ) : Amerika - Haus

Jorerag Dr . Grude Jackson " Das Musical gestern und heute"
( mit Musikbeispielen)

Kulturzentrum ( , Annagasse 20 ) : Internationales Kultur¬
zentrum : Sonatenabend Leopold Tuschl , Violine — Erika
Jara , Klavier ( LtOZ rt , Schubert , DvorAk , Beethoven)
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Mittwoch,

15 . 50 Uhr

18 . 30 Uhr,

18 . 30 Uhr,

19 . 00 Uhr 5

19 . 00 Uhr,

19 . 30 Uhr,

19 . 30 Uhr,

19 . 30 Uhr,

19 . 30 Uhr,

19 . 30 Uhr,

6 . Mai:

17 -iicner
: e Hatto

’ 5 °
MA

t
q-

US ’ ,
Moz

,
artsaal : Theater der Ju - end : Konzert de-Moz &rt - faangerdnahen , Leitung Erich Schwarzbauer ( Chor¬werke und Aufführung der komischen Oper " Die beidenGeizigen " von E . M . Gretry)

, Musikakademie , Konzertsaal ( Johannesgasse 8 ) :
pcademie für Musik u . d . K . : Viola - Abend der Kl.Beyerle ( J . Chr , Bach , Brahms , Eindemith)

' Httsik ^ ademie , Vortragssaal : Wiener Akademie für Musik
hi : hL G

t7U
e_

u
De U Klasse Br - Elisabeth Bayer( uritten , Gail ., Hindenutn , Marx , Schwertberger , Uhl u . a.

Konservatorium , Konzertsaal ( Johannesgasse 4 a ) :
1-on 7

^ 0r o? 21 ? er s V
°'d 5 Wien: Internationale Austausch-Konzeruo - Studierende des Music College Birmingham

Dom St , Stephan : Orgelkonzert , Bomorganist Peter
Planyavsky

Musikverein , Großer Sa- 1 : Gesellschaft der Musikfreunde*
Pt MuKG p 0r S a - Zyklus ; Orgel - Soloabend Jean GuilloüJ . u . Baca , Coupenn , Daquin , C . Franc !: , Guillou)
tositverein , Brahmssaal : Klavierabend Francis HeilblutUSA ( Beetaoven , Chopin , Brahms , Williams)
Konzerthaus , Großer Saal : Wiener Konzerthausgesellschaft:
MusifatGi

lm Z
t

£1sS 1 G . Konzert im Zyklus II B der
opttM Jugend ) ; wiener Symphoniker , WienerSrngUcauemre , Wiener Kammerchor , Eva Gruberova ( Sooran)Gernard bnger ( Tenor ) , Heinz Zednik ( Tenor ) , Peter

^
Eine er ( Bariton ) Dirigent Heinrich HollreiserCO # ff:Gu .tulli carmma und " Carmina burana ” )

U3 ’ « ozartsaai : Konzertdirektion Brabhee:I-Iazy Ost erwa .ld - Ghow "

Musikhaus Döblinger , Barocksaal ( Dorotheergasse 10 ) -
Musikverlag Döblinger :

" Blockflötenwerke des Musütver-lages Döblinger "
; Flautario - Sextett , Gerlinde

'

Gotz
Mfdwfti Di- . Eberhard Kummer ( Bariton ) , MartinParker ( Scnlagwerk ) , Leitung Hans Ulrich Staeps
iMA

el
tP4G a * G scIler ’ Reiter , San Martino , Winter-Owens , J . U . Staeps)
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Don nerstag , 7 » Mai:
19i30 Uhr , Musikvereih * Brahmssaal : Musikalische Jugend Öster¬

reichs : a » Konzert im Zyklus Liederatende ( nachgeholt vom15 » März ) 5 Graziella Sciutti ( Sopran ) , am FlügelFrieder
^

Meschwitz ( Bach , Mozart , Brahms , Ravel,
italienische Volks 1 ieder )

19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Großer Saal : "Stimmen der Welt " - Musikhaus3/ Lri US- Showband "Sergio Mend.es mit Brasil ' 66 ' "
( amerikanische Folklore)

Freitag , 6 . Mai;
18 . 30 Uhr , Musikakademie , Konzerthaal ( Johannesgasse 8 ) : WienerAkademie für Musik u . d . K . : Klavierabend der Klasse HansGraf (Mozart , Liszt , Ts cWaikowdky)
19 . 00 Uhr , Konservatorium , Konzertsaal ( Johannesgasse 4 a ) Kon¬

servatorium der Stadt Wien : Vortragsabend der Violin-klasse Margarete Biedermann

19 . 30 Uhr , Musikverein , Brahmssaal : Beethoven —Klavierabend
Lnrique Arias

19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Großer Saal : "Stimmen der Welt " - Musik¬haus 3/4 : Konzert des spanischen Flamenco - GitarristenCarlos Mont oya

19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Schubertsaal : Klavierabend Anna Beiland
( Schumann : Fantasie CVDur op . 17 ; Copland : Klavier-
Variationen ; Havel : C-aspard de la nuit ; Chonin - Sonateb - moll op . 35 )

19 * h0 u .ar , Wiener Funknaus , Großer Sendesaal : österreichischer
Rundfunk : 5 . Konzert im Zyklus I ; OEF- Symphonie -

.
Orcn .es Ler , Faul Badura — Skoda ( Klavier ) , Dirigent MilanHorvat ( A . Uhl : Vier Capricen ; Mozart : Konzert fürKla .vier

^
und Orcn .es ter c —moll KV 491 5 P . Hindemith:

Symphonische Metamorphosen über Themen von C . M . v . Weber
20 . 00 Uhr , Gesellschaft für Musik (Hanuschgasse 3 ) : österreichische'

Gesellschaft für Musik : Giörgy Ligeti spricht über sein
'

Requiem"

Samstag , 9 . Mai;

15 . 30 Uhr , IJus ikveroin , Großer Saal : Wiener Philharmoniker:
Nicolai —Konzert , Dirigent Dr „ Kerl Böhm ( Mozart:
Symphonie D- Dur KV 3855 Bruckner : 7 . Symphonie E- Dur)

19 . 30 Uhr , Musikverein , Brahmssaal : Liederabend Geraldine Hackett-Jones , am Flügel Geoffry Douglas Madge ( Schubert , WolfHindemith , Hollie )
" 5

19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Großer Saal : Konzert Leonhard Cohen ( Folk-und Protestsongs)
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Sonntag , 10 . Kai:

11 . 00 Uhr , Musikverein , Großer Saal : Wiener Philharmoniker:
, /iedernolung des Nicolai —Konzertes , Dirigent Dr . Karl
Böhm ( Mozart , Bruckner - Programm siehe 9 , Mai)

16 . 30 Uhr , Konzerthaus , Großer Saal : Konzertdirektion Brahbee : Konzert Boris Kubaschkin

19 . 30 Uhr , Musikverein , Brahmssaal : Musikalische Jugend Öster¬
reichs : 5 . Konzert im Zyklus X ( nachgeholt vom
5 * Marz ) ; Eurasia — Quartett ( Händel Concerto a Quatrod - moll ; Telemann : Sonata I für Flöte und Violine;
Beethoven : Klaviertrio G- Dur op . 1/2 ; Dichler : Trio
3?r .r Klavier , Flöte und Violoncello)
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preisguenst ige gemuese - und Obstsorten

17 Wien , 30 . 4 » ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit:
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und Obst¬
sorten besonders preisguenstig:

gemuese : Karotten 4 bis 6 Schilling , we iss kraut 4 Schilling
je Kilogramm , radieschen 3 bis 4 Schilling je bund , glassalat
3 bis 4 Schilling je stueck.

oost : aepfel ( quälitaetsKlasse 2 ) 5 bis 6 Schilling,
binnen ( quäl itaetsklasse 2 ) 3,50 Schilling , blondorangen 3
bis 3,50 Schilling je Kilogramm,
1414

Pferde - , Schweine - , und rindernachmarkt vom 30 . april

16 Wien , 30,4 . ( rk ) kein auftrieb.
1322
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